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Herren Kreisliga A Gr. 1

SV Rosenfeld II : TSV Hochmössingen II 
Samstag, 21.10.2023, 20:00 Uhr

Bisswurm beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:5-Auswärtserfolg des TSV
Hochmössingen II im Spiel der Herren Kreisliga A Gr. 1 beim SV Rosenfeld II fest. Die Gäste
profitierten in ihrem 5. Saisonspiel am Samstagabend unter anderem davon, dass der SV Rosenfeld
II mit 2 Ersatzspielern antrat. Eine sichere Bank waren an diesem Tag ausdrücklich Krespach und
Bisswurm, die in ihren Spielen ungeschlagen blieben.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Acker / Gambach wehrten eine 1:0 Satzführung von Burkart / Holzer ab und fuhren den
Punkt für die Heimmannschaft noch ein. 2:3 endete dann das Doppel zwischen Völkle / Tatucu und
Wisniowski / Broghammer aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das
Konto der Gäste ging. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Merz / Poeplau, das sie mit 0:
3 und damit ohne Satzgewinn gegen Krespach / Bisswurm verloren. Das Zwischenergebnis zeigte
also ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. In toller Verfassung präsentierte
sich Karlheinz Völkle im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt
ging durch ein 1:3 an Stanislaw Wisniowski. Fast verloren schien das Spiel von Julian Acker gegen
Manfred Burkart, als es zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatte Julian Acker jedoch die richtige
Taktik gefunden und siegte im Entscheidungssatz. Was eine Wendung des Spiels! Bemerkenswert
war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Beim
Spielstand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt.
Thomas Tatucu bezwang anschließend Ralf Broghammer in einem sehr ausgeglichenen Match erst
im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Zwischenzeitlich konnte Daniel Gambach zwar
einen Satz für sich entscheiden, verlor die Partie gegen Rocco Krespach, in das er als deutlicher
Außenseiter gegangen war, aber trotzdem deutlich mit 1:3. Wenig später ging das untere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 3:4 an die Tische. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Dieter
Merz, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Reiner Holzer verlor. Bei seiner 0:3-
Niederlage gegen Mario Bisswurm wurden im Anschluss Norbert Poeplau unterm Strich die Grenzen
aufgezeigt. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des SV Rosenfeld II und des TSV
Hochmössingen II. Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Manfred Burkart war im Anschluss
wiederum der Gastgeber Karlheinz Völkle, galt die Partie doch im Vorfeld auf dem Papier als sehr
offen. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie knapp das
Einzel insgesamt war. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Stanislaw Wisniowski
zunächst nicht gut aus, so gewann Julian Acker im Anschluss die Sätze zwei bis vier und damit die
gesamte Partie. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Acker nun bei 2:0,
während Wisniowski bislang 3 Siege und 5 Niederlagen zu verzeichnen hat. Ein hartes Stück
Gegenwehr konnte Thomas Tatucu gegen Rocco Krespach verrichten, bevor seine Fünf-Satz-
Niederlage feststand. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Das Ergebnis vor
dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 5:7. Nach gewonnenem ersten Satz gab Daniel Gambach
das Spiel gegen Ralf Broghammer noch aus der Hand und verlor mit 11:8, 5:11, 7:11, 5:11. Dieter
Merz verlor seine Partie gegen Mario Bisswurm unterm Strich eindeutig und nicht überraschend
nach Sätzen mit 9:11, 8:11, 6:11. 0:3 (Merz) bzw. 5:1 (Bisswurm) lautet die bisherige Saison-Bilanz
an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Der Erfolg im
letzten Spiel führte somit zum 9:5-Auswärtssieg.
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Nach diesem Ergebnis wird der SV Rosenfeld II am 28.10.2023 gegen den SV Marschalkenzimmern
II versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
28.10.2023 gegen den TTC Seedorf mitnehmen.

 Statistik:
 SV Rosenfeld II

Doppel: Acker / Gambach 1:0, Völkle / Tatucu 0:1, Merz / Poeplau 0:1 
Einzel: K. Völkle 1:1, J. Acker 2:0, T. Tatucu 1:1, D. Gambach 0:2, D. Merz 0:2, N. Poeplau 0:1 

 TSV Hochmössingen II
Doppel: Wisniowski / Broghammer 1:0, Burkart / Holzer 0:1, Krespach / Bisswurm 1:0 
Einzel: M. Burkart 0:2, S. Wisniowski 1:1, R. Krespach 2:0, R. Broghammer 1:1, M. Bisswurm 2:0, R.
Holzer 1:0


